
Nowa Ikona – Neue Ikonen 
Moderne Ikonen aus der Ukraine und aus Polen 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausstellung vom 22. März bis 31. Mai 2024 
 

im Geistlich-diakonischen Zentrum  
der Kommunität Diakonissenhaus Riehen 



 

Ikonen sind Fenster zum Himmel.  
Der, die Betrachtende ist hineingenommen in das 
Geheimnis Gottes.  
Wie durch ein Fenster kann der geistliche Blick 
sich auf Gott richten.  
In unserer zerstreuten, unruhigen Zeit ist es 
heilsam, die Augen auf Bildern ruhen zu lassen, 
die uns die andere Wirklichkeit Gottes zeigen und 
uns ins Gebet führen können. 
 

 

Hintergrund der Ausstellung 

In der Sowjetzeit liess das 
diktatorische System, bedingt durch 
ihren Atheismus, unzählige Ikonen 
vernichten oder verkaufte wertvolle 
Stücke gegen Devisen in den Westen. 
Nach dem Zerbruch dieses Systems 
entstand in der Ukraine eine neue Art 
der Ikonenmalerei, die künstlerische 
Kreativität zulässt und eine moderne 
Interpretation ermöglicht. Dazu finden 
jährliche Workshops für Künstlerinnen 
und Künstler aus der Ukraine, Polen 
und darüber hinaus statt. Zur gemeinsamen Arbeit gehören auch 
Gottesdienste und tägliche Andachten. Im Zentrum steht jeweils ein 
gemeinsames biblisches Thema.  

Die Ausstellung «Nowa Ikona» zeigt vielgestaltige Variationen «neuer 
Ikonen» in ganz unterschiedlichen Stilen, Techniken und Motiven. Sie lädt 
dazu ein, mitten in unerträglichem Schmerz und innerem Kampf in der Zeit 
des grossen Krieges nach der Invasion Russlands in der Ukraine den Blick 
Jesu zu suchen und sich von ihm heilend berühren zu lassen.  



 

Der Initiator  
Der Weg zur Ausstellung begann durch ein Ausstellungs-Angebot des 
polnischen Kurators für Sakralkunst Mateusz Sora an Pfr. Max Hartmann, 
Zofingen.  

Gemeinsam suchten sie eine Möglichkeit, Ikonen, entstanden bei 
Künstlerworkshops für ukrainische und polnische Ikonographen, in der 
Schweiz auszustellen. Pfr. Max Hartmann wandte sich an die Kommunität 
Diakonissenhaus Riehen mit ihrem Ausstellungsbereich im Geistlich-
diakonischen Zentrum. Sakrale Kunst in sakralem Raum, dieses Ziel 
verfolgten sie. 

 

Die Künstlerinnen und Künstler 

Katarzyna Jakubowska Olha Kravchenko  Kateryna Kuziv 

Joanna Mazuś Natalia Rusecka  Krzysztof Solollovski 
Mateusz Sora  Ulyana Tomkevych 

 

Anlässe 

22.03.2024 Vernissage 17.00 Uhr in der Kapelle der Kommunität, 
Schützengasse 51, Riehen; anschl. Eröffnung und Apéro 

 

23.03.2024 Workshop 14.00 bis 16.00 Uhr unter Anleitung der 
Künstler. Wenn möglich Anmeldung bis 21. März unter 
sekretariat@diakonissen-riehen.ch.  
 

17.04./17.05.  Werkführungen 14.30 Uhr 
 

31.05.  Finissage 14.30 Uhr mit Vesper 17.00 Uhr   
  



 

 

Ausstellungsort 

Geistlich-diakonisches Zentrum  
der Kommunität Diakonissenhaus Riehen 

Spitalweg 20, 4125 Riehen 

 

 

Dauer der Ausstellung 

22. März bis 31. Mai 2024 

 

 

Öffnungszeiten 

Montag bis Samstag 8.00 bis 11.30 und 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

 

Informationen und Anfragen für Gruppenführungen 

Kommunität Diakonissenhaus Riehen 

061 645 45 45 / gaeste@diakonissen-riehen.ch 

www.diakonissen-riehen.ch 

 

Oder direkt bei: Pfr. Max Hartmann 

hartmann_max@outlook.com 

 


